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2 Die Infertionsgebühren = 


abr 4 Rub.; halbjährlich 2 Rub.; vürtelſihruch 1 Rub. edlen csc ed betragen ee 
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Dienſtags, Donnerſtags und Sonnabends. 
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| Sal. 5 a. n d. 


. J Felge einer neuen Sg 
AR anfnoten.. früherer Form ung 
Saunas 1948, in ‚der chen d Bank. angene 


Die Meichszölke haben uach einem. ficht des Fin n 
Miniſtrs 


worden 


dpetetasten Coopania OI renne. 177 


3a Enenerrops. Homomumss ‚K. abgehen 


Pointen IX 1135 yae-.. = 


d. J., 
ferner die Schule beſuchen zu la 


3a Unenerr ore, —— K. Mopnenrs. 


bis zum 


burg 17½0 2 Ar 
„ pCt. haben ſich die Zolſeinnahmen int Reval ⸗gegen das! Sahti 1870 


anz 
im Lähre 187 49,279,459 Nüb. eingertagen, d. 9. 


Vetrekower-Straze Nr. 275. 


RN Ze 2 5 1 


Der Präsident der Stadt Lodz. macht öffentlich bekannt, daß 
am 11. (23.) Juli l. J. um 10 Uhr Morgens auf dem hieſigen 
Magiſtratsbureau, behufs Verpachtung auf 3 Jahre nämlich vont 
1. (12), Oktober 1872 bis zu eben dieſem Datum 1875 der zur 
Stadt Lodz gehörigen 20 Gärten Nr. Nr. 33, 35, 69, 269, 384, 
366, 42/4, 466, 69a, 328, 409, 410, 434, 436, 4 442 „443, 
346, 465, 69/0, 69/d eine Veltation von, der Summe 90 
Rub. als jährlichen Pachtzins ſtattfinden wird. . Wire Fin 
nen auch ein zeln gepachtet werden. 

N Lodz, den 11 (23) Juni 1872. 
Für den Peäftbente, der Slubtzath Bednarzewski. 
N e Lubinſti 


af 


Der Inspektor der g heren ae ö 
macht hiermit bekannt daß die, Bittſchriften um Aufnahme f in die 


Schule für das Schuljahr; 1872/3. vom 3,(J5) Auguſt eingereicht 


werden können und daß die Prüfungen der neuen Kandidaten mit 


dem 4 (16) beginnen und bis am, w; "Kae August. d, 8 2 


werden. 


Der ‚Anfpeftor, der Lodzer Höberen Gewerbe 
Schule 
bittet hiermit die Eltern derjenigen Schüler der“ drei unteren a 
Klaſſen, die im verfloſſenen Schulſahre nicht' werfegt wur 
den, der Schulobrigkeit gefälligſt, und ſpäteſtens den 8 (20) Auguſt 
Meldung zu machen, ob ſie geſonnen 110 ihre Kinder auch 
fen; da nämlich die Zahl der Bas 
kanzen in beſagten unteren a ſehr gering iſt, fo. könnten 
die nach obigem Datum ſich mel 
nicht mehr angenommen e De Vfb, hen Stelle 
mit: neuen Kandidaten 5 


7,134,317, Nhl. mehr als im orlehre. 
Zollämter in Moskau 12/10. Millionen, in Sr" petersburg (Hu 
fen) 10½, in Odeſſa 5 ½, in Wirballen 3¼, iu Worigen 3/5; 
in Riga 2¾, in Jurburg 1 in Taganrog ¼, in Irkutek 
1%, in- Alexandrowel 1 ½½ und das Landzollaimt! in St. Peters⸗ 
Millonen Rubel ein.“ Am meiſten und zwar un 140% 


gehoben, indem ‚fie 1871 9%, Milionen betrugen; a iſt dies 


enden ncht: verſetzten Schüler ar 


Davon. nahmen die 


bie Folge der Eiſenbahnverbindung durch die baltiſche und 
die Mybinsker Bahn; um 40 PCt. ſtiegen die Zoll⸗ 
einnahmen in Jurburg und Warſchau, um 39 pCt. Alexandrowok, 
uin 25 pCt. in Moslan.. Zurückgegangen iſt die Einnahme in 


Irkutek (um 18 pet) und in 29 anderen Zollämtern, beſonderd 


in Windau (um 42 pCt) und Narva (25 pet.) 5 

= Die ruſſ. „St. Pet. Zig“ bringt ein Verzeichniß der 
Geldſummen, die von Privaten zum Zweck der polytechniſchen 
Ausſtellung dargebracht worden find und ſich darnach auf 259,000 


Rubel belaufen. Es participiren an dieſen Schenkung die Herren 


Gubonin mit 60,000 Rub., M. ß. Maljutin mit 23,000, 


N. P. Maliutin und &. Diet mit je 20,000, Fürſt 
S. Golyzin und die Börſenkeufmanuſchaft in Mos⸗ 


kan mit je 18,000, Kaſſattin mit 15,000 Koſakow mit 14,600, 
Winokarow, Kenſchin, Moroſow, Popow, Setſchinsly, Schably⸗ 
kin mit je 10,000 Rbl., K Popow mit 5000 Poljakow mit 1000 
Rubeln. 5 nn Ber 
der „Golos“ erfährt, daß dem Miniſterium der Volks- 
Aufklärung Kundgebungen von Seiten der St Petersburger na⸗ 


turforſchenden Geſellſchaft der ruſſiſchen Gartenbau⸗Heſellſchaft, 


der ruſſiſchen entomologiſchen Geſellſchaft und des Thierſchutz Vers 
eins zugegangen ſind, in denen die Bedeutung und Nothwendig⸗ 
leit der Einführung dez naturwiſſenſchaftlichen Unterrichts in de 
Kreis⸗ und Kirchen⸗Gemein deſchulen hervorgehoben wird. i 
= Aud vadeinoje Polje wird der ruſſ. „St. Pet. Ztg.“ vom 
21. Juni geſchrieben, daß es dort beinahe zwei Monate nicht 
geregnet hat und daß in Folge deſſen nicht blos das Gras und 
Gemüſe verdorrt iſt, ſondern auch fortwährende Waldbrände gro⸗ 


ße Verwüſtungen aurichten. N 


ben Stunde 96 Hänſer abgebraunt und dabei drei Frauen in 


den Flammen umgelomuuen. N 5 
Mit dem 1. (13.) Juli hört der Verkauf von Tabaks⸗ 


fabrikaten unter den alten Banderolen für das europärſche Ruß⸗ 


laud auf. Wie der „Mosk. Ztg.“ geſchrieben wird, hat das Fr⸗ 
nauz⸗Mumiſterium ſchon angeorduet, daß zu dieſem Termin nach 
bleibende Tabaksfabrilate, die nach dem neuen Reglement einen 
höheren Preis erhalten, durchaus eine ergänzende Acciſe zu zahlen 
haben. wobei als Garamie für die Entrichtung dieſer Zahlung 


auf die Vorräthe ſolchen Tabaks von den Tabaks⸗Kontroläutern 
Siegel oder Zeichen aufzulegen ſind. Dieſer Verfügung zuwider 
Dane unterliegen der Strafe für den Gebrauch zu niedriger 


Banderolgattung. 

e der „Reg.⸗Anz. 
Obgleich im Gouvernement Warſchau in der erſten Hälfte des Mai 
Hitze u. Trockenheit dem Aufgehen und Wachethum der Som⸗ 
mer Saaten hinderlich waren, jo hat doch der ſpäter eintretende 
Regen die Hoffnung auf eine gute Erute wieder erweckt. 
Winter- Getreide ſteht weniger gut, beſonders der Roggen, den man 
an verſchiedenen Orten umpflügen und an feine Stelle Sommer ⸗ 
Getreide ſäen mußte. Weizen iſt ziemlich gut. 

Schlecht find die Ernte⸗Ausſichten im Gonvernement Lublin. 


Dort hat der auf nicht feſt gefrorenen Boden gefallene hohe Schnee 
des vorigen Winters den Roggen zum großen Theil vernichtet, ſo 
Der Weizen iſt um Etwas 
beſſer; auch das Sommer ⸗Getreide hat durch den Regenmangel 
Doch läßt ſpäter eingetretenes günſtiged 


daß viele Felder umgepflügt wurden. 


nicht wenig gelitten. Dt 
Wetter hierin wenigſtens eine ziemlich gute Ernte erwarten. 


In Wolhynien haben die Kreiſe Rowno, Dubno, Sbitomir, 


Luzk und Kremenetz gutes Winter Getreide, nicht fo die Kreiſe 


Wladimir⸗Wolhynsk und Oſtrog. Die in den Kreiſen Kowel, 


Saslawl, Starokonſtantinow und Obrntſch im Anfang: viel ver⸗ 


ſprechenden Felder haben durch die Witterung bedeutend gelittten. 


Das Sommer⸗Getreide ſteht gut, mit Ausnahme der Kreiſe Wla⸗ 
dimir⸗Wolhynskl, Dubno und Oſtrog; der Graswuchs iſt nur 


in den Kreifen Starokonſtantinov, Nowgorod⸗Walhynek, Kowel, 
Dubno und Rowuo zufxiedenſtelleud, in allen andern ſchlecht oder 


doch nicht mehr als mittelmäßig. en 
In den Kreiſen Priluki und Perejadlawl des Gouvernements 


Poltawa fteht ſämmtliches Getreide nicht gut, wie überhaupt die 
für das ganze Gouvernement einigermaßen be⸗ 


Ernte⸗Aus ſichten 
denkliche find. e 
| Statuten 

Der Lodzer Stadt⸗Credi⸗Geſellſchaft. 


N Fortſetzung von Nr. 7 60. 


Mit der e der Bekanntmachung dem Eigenthü⸗ 
2 \ 8 


mer, wird gleichzeitig dirſelbe angeſchlagen: 


3) un dem Haupt⸗Eingange des zum Verkauf ausge ⸗ 


ſer Beziehung angenommen, 


Im Dorfe Karatſchow des Muromſchen Kreiſes ſind, 
wie die „Ruſſ. Ztg.“ berichtet, den 9. Juni in vaufe einer hal⸗ 


reicht werden, 


dient, auch der Direktion der Geſellſchaft. 


11 5 5 5 ö Termins 
bringt folgenden Erntebericht: 


Das 


der Licitation beſtimmten Termine eingetragen ſein. 


ſtellten Im mobiliums; 5 
2) An der Tafel im Audienz⸗Saale des Friedensgerichts 
3) An der Eingangsthür zu Credit Kaſſe 
4) An der Außenthür des Magiſtratz der Stadt Lodz. 
Die Beſtätigung des Gerichtzboten, daß die Bekanntmachung 


dem Eigenthümer eingehändigt und an der oben er wähnten Stulle 


augeſchlagen wurde, wird für hinreichend angeſeben. 
§ 83. Die Oocumente, welche die Auefüh ung der oben erwähnten 


Formalitäten enthalten, legt die Dirtttion durch eine in ihrem 


Dienſte ſtehende Perſon, in Folge eines entſprechenden Antrages, 


in dad Hypothekenbuch nieder, ſpäteſtens 45 Tage vor de n Licita⸗ 
tions⸗Termin. 8 * Be . A 
§ 84. Späteſtens 40 Tage vor dem Lititations⸗Termin 
können der Schuldner, die Gläubiger und überhaupt alle Perſonen, 
welche der Verkauf des belaſteten Immobiliums inttreſſirt, ſich 
vor dem zun Verkauf beſtim ten Notar ft ellen und ihre Einwen⸗ 
dungen im Hypothekeubuche hinſichtlich der Foren des ganzen Vor⸗ 
gehens angeben. ar 8 = 
Nach Ablauf dieſes Termins werden keine Einwendungen in die⸗ 
der von Seiten der Direktion der Geſell⸗ 


§ 85. Sobald 


ſchaft Delegirte die Documente, betreffend die Ausführung der 


hinſichtlich des Verkaufs des belaſteten Immobiliums vorge⸗ 


ſchriebenenen Formalitäten, niedergelegt hat, muß das Hypothe⸗ 


kubuch im Beſitze des zur 
Rotars ſich befinden. : 1 8 . 

$ 86. Die Hypotheken⸗Abtheilung iſt verpflichtet, ſpäteſtens 
35 Tage vor dein Licitations⸗Termin, zu unterſuchen und zu er⸗ 
klären, ob alle Formalitäten ausgeführt wurden, vder nicht. Im 
erſtern Falle beſtätigt die Abtheilung, daß dieſe Foxmalitäten, 
entjprechend, den verpflichtenden Vorſchriften, beobachtet worden ſei⸗ 
en, im letztern Falle jedoch hebt ſie das ganze Vorgehen auf. 

$ 87 Nach dem im vorhergehenden $ erwähnten Beſchluß der 

Hypotheken Abtheilung kaun eine Klage im Civil⸗Tribunal einge 
reicht werden, und zwar innerhalb acht Tage nach gefälltem Wer 
ſchluß; dieſe Klage kann jedoch nur von den Intereffenten einge⸗ 
welche im eigentlichen Hypothekenbuche Ein wen⸗ 
dungen gemacht haben hinſichtlich der Farmalität, welche in Be⸗ 
treff der zum Verkauf ausgeſtellten belaſteten Jimmobilien nicht. 
beobachtet wurden. e 5 

Das Apellationsrecht im oben erwähnten 8 tägigen Termin 


Abhaltung der Licitation beſtimmten 


Die Vorladung zum Civil⸗Tribunal wird mit Angabe des 
nach 24 Stunden ausgegeben Der Apellirende muß 
gleichzeitig un Hypothekenpuche die Abſchrift der Vorladung, wel⸗ 
che der Gegen⸗Partei eingehändigt wurde, nitderlegen, im ent⸗ 
gengeſetzteu Falle wird die Apellations- Anzeige im Hypothekenbu⸗ 
che nicht aufgezeichnet. N f f 
Das Civil⸗Tribunal entſcheidet vor allen andern derartige 
Angelegenheiten nach dem Regiſter der abgekürzten Termine im 
Beiſein oder in conzumatiam; das Urtheil dieſes Tribunals wird 
für endgiltig angeſehen, gegen welches weder die gewöhnliche Op⸗ 
poſition, noch die eines Dritten dient, 5 he: m 
Das Urtheil des Civil Tribunals muß der Gegenpartei ein⸗ 
gehändigt und in dem Hypothekenbuche vor dem zur Abhaltung 


5 88. Die Lieitation wird abgehalten in dem feſtgeſetzten 


Termin, nach der in den Artikeln 707 und 708 des Coder der 


gerichtlichen Protedur angegebenen Art, und zwar in Gegenwart 
des zu dieſer Lititation beſtimmten Notars oder deſſen Sell ver⸗ 
treterz. Die Lititation beginnt mit der dem Eigenthümer von der 
0 ertheilten Anleihe Summe, welche um 50% erhöht 

5 wir R . 15 x 4 N x 8 0 * B * 
Diejenigen, welche an der Lititation ſich betheiligen wollen, 
können ſich zu derſelben perſönlich ſtellen, oder durch einen Bevolle 


mächtigten, oder durch einen Rechtsanwalt vertreten laßen. 


Das zum Verkauf ausgeſtellte Immobilium wird Eigene 
thum des Meiſtbietenden. Das vom Notar aufgenommene Lieita⸗ 
derung der Geſellſchaft verkauften Immobiliums. ee 

Anmerkung. 1. In Hinſicht der Beſcheinigung, welche die 
Identität der Perſonen, die Form der Vollmacht und die Wahl 


tions-Protokoll dient als Beweis für die Erwerbung des auf For⸗ 


der gerichtlichen Wohnung betrifft, iſt der Notar verpflichtet, ſich. 
nach den in dieſer Hinſicht feſtgeſtellten Vorſchriften zu richten. 


Anmerkung. 2. Sollte bei der Licitation der Rechtsanwalt 


N Meiſtbietender dez zum Verkauf ausgeſtellten Immobiliumz fein, 


fo iſt er verpflichtet, laut Art. 709 des Coder der gerichtlichen 


Protedur drei Tage nach der Lititation im Hypothekenbuche eine 


Declaration niederzulegen, für weu der Kauf geſchah; im entge⸗ 


gengeſetzten Falle iſt er für alle im oben bezeichneten Artikel angetze⸗ 
benen Folgen verantwortlich. 25 


FCortſetzung folgt.) 


Politiſche Nachrichten. 


— Die Berliner Blätter faſſen die neue Uebereinkünft zwi⸗ 
ſchen Deutſchland und Frankreich allgemein als Garantie des Frie⸗ 
deus für die nächſten Jahre auf. Die halboffizielle „Prov.⸗Korr.“ 
bemerkt zu der telegraphiſch gemeldeten Rede, mit welcher Herr 
von Remuſat den Vertrag mit Deutſchland der National⸗Verſamm⸗ 
lung vorlegte: „Der franzöſiſche Miniſter hat mit vollem Recht 
hervorgehoben, daß der Abſchluß des Vertrages von Seiten Deutſch⸗ 
lands nicht blos eine neue Bekundung friedlichen Geiſtes, ſondern 
auch ein neuer Beweis des Vertrauens zu dem friedlichen Geiſt 
der gegenwärtisen Regierung Frankreichs iſt. Deutſchland hätte in 
ſeinen eigenen Jutereſſen keinen Anlaß gehabt, eine Aenderung der 
bisherigen Friedensbeſtimmungen weder in Bezug auf die Kriegs⸗ 
koſtenzahlung, noch in Bezug auf die Okkupation zu wünſchen; 
wenn die Regierung des deutſchen Kaisers deunoch auf das Aner⸗ 
bieten neuer Verhandlungen bereimwellig einging, jo war dies von 
vorn heren lediglich ein Entgegenkommen gegen die Wünſche 
Frankreichs und damit zugleich die Bethätigung einer aufrichtigen 
und loyaleu Friedenspolitik. Unſere Regierung weiß es zu wür⸗ 
digen, daß die jetzige franzöſiſche Regierung einer Politik des Frie⸗ 
dens vor Allem dadurch die Wege bahnen zu können meint, wenn 
fie Fer franzöſiſchen Nation zunächſt die Genugthuung einer mö⸗ 
glichſt raſchen Befreiung des Landes von der fremden Okkupation 
verſchafft. Von deutſcher Seite iſt daher dieſem Wunſche ſoweit 
entgegengekommen worden, als es mit der Wahrung der militäri⸗ 
ſchen Jutereſſen Deutſchlands irgend vereinbar ſchien. Während 
nach Maßgabe der zu erwartenden Zahlungen die Räumung eines 
Theiles des franzöſiſchen Gebiets früher erfolgen wird, als bisher 
feſtgeſtellt war, iſt nur dafür geſorgt, daß bis zur vollen Zahlung 
der Kriegskoſten die militäriſch wichtigen und eutſcheidenden Stel⸗ 
lungen feſtgehalten werden, ſowie daß die geräumten Gebietstheile 


Ins erat 8 


Do sprzedania?! 

Fortepian zupelnie nowy, sofka (chaise longue) 
F stöl, szafa, oleandry i magiel w domu p, Silber- 
5 steina Nr. 260 przy ulicy Petrokowskiej. 


Best do aprzedamia 
kanapa, 6 krzeset i stöl przed kanäpg mahoniowy, nowe- 
go fasonu za ceng umiarkowang., Blız. wiad. W Re d. 
W Powieeie Konskim Gubernii Radomskiej we wsi 
Göry mokre polozonej 1 mile od m. Przedborza i rzeki Pi- 
licy, 4 mile od stacji K. Z. W. W. Gorzkowice, jest do roz-. 
kolohizewan ia N N „ 


GRUNTU I LAK 


2 lasem wiök 20. Blizeza wiadomosé powzigsé moäna na 
miejscu lub tez wW Kodzi u A. Cohn Nr., 270. 


Do Apteki E. Ludwig 
w Lodzi w rynku Starego Miasta 


N w 6 d | : | 
HINERALATCH NATURALNIEH. 


swiezo u Zrödet przed 14 dniami czerpanych, a mianowicie; 


pa |Bielinskie .. butelka. po kop. 


.IKrppickie 5. iR: 5 „ 

Pihnanskie e. 
J Egierskie RE %,, 30. „ 

S \7egiestowskie 5, „ 25 
Kissingen 3 „ 26 „ 

2 Spaa Pouhon „ „ 50 „ 


— 


kowi Bunzmann, na nieruchomosé pod Nr. 671 polo- 


2ong w blizkosei szpitala Sgo Aleksandra, bez mojej wiedzy pie- 
oäycza6, lub takowa nie nubywa6 ani tes wy-. 


niadze nie po 


dzierzawid. Jullanna Bunzmann. 


Niniejszem upraszam męzowi mojemy Franeisz- 5 15 0 nz 2 15 
mann, die unter Nr. 671 in der Nähe des hieſigen. St. Alexan-⸗ 


auch von Frankreich nicht zu militäriſchen Zwecken benutzt werden 
dürfen. Auch in finanzieller Beziehung haben wir Frankreich ein 
roßes Entgegenkommen bewieſen. So reich Frankreichs wirth⸗ 
chaftliche und finanzielle Hülfsquellen ſind, ſo würde doch die: 
trenge Innehaltung der bisherigen Zahlungsbeſtimmungen voraus⸗ 
ichtlich eine ſchwere ersehen alen finanziellen Kraft wenig⸗ 
tens vorübergehend herbeigeführt haben. Durch die jetzt gewährten 
Friſten und Modalitäten der Zahlung wird dieſer Gefahr vorge⸗ 
beugt ſein. Für die Befeſtigung der europäiſchen Friedenspolilik 
wird übrigens die allſeitige Betheiligung an den zu erwartenden 
großen Finanzoperationen Frankreichs unzweifelhaft von großer 
Bedeutung ſein?ꝰ a f 
In Frankreich beginneu die Thiers feindlichen Parteien dem 
Vertrage Oppoſition zu machen, weil derſelbe natürlich Thiers 
Stellung und damit auch die Rpublik befeſtigen muß. Daher 
kommt es deun anch, daß Gambetta, welcher bekanntlich weder 
Land abtreten noch Kriegskoſten zahlen, überhaupt nicht Frieden 
ſchließen wollte, jetzt in der Preſſe den Bemühungen des Präſi⸗ 
denten der Republik um die Aüseinanderſetzung mit Dentſch land. 
das höchſte Lob angedeihen läßt. n 
Einem Telegramm der „New York Tribüne“ vom 19 v., 
M. zufolge herrſcht in den weſtlichen Städten Braſiliens eine 
Epidemie, welcher von einer Bevölkerung von 13,000 Perſonen 
8000 erlegen ſindd. 5 Er en, FRE 
Nachrichten aus Perſien melden, daß die Hoffnung auf eine 
gute Ernte ſich an der Küſte des Golfes verwirklicht habe und 
Getreide nunmehr zu verhältnißmäßig billigen Preiſen verkauft 


wird: Aus dem Innern von Perſien wird indeß noch keine Beſſe⸗ 


rung der Inſtände berichtet. Die Bevölkerung von Teheran und 
Söpahan leide noch immer an der Hungerznoth und in Bufhira 
ſei das Elend unter den Armen noch ſo groß, daß das Tödten 
und Verzehren von menſchlichen Weſen noch immer an der Tages⸗ 
ordnung ſei. f =. 3 ie ; 


Inſerate 
Bekanutmachu g. 
Der Sequeftrator des Lodzer⸗Kreiſes macht hiermit bekannt, 
daß am 30. Juni (12 Juli) l. J. um 10 hr Morgens vor 
dem hieſigen Magiſtratsgebäude eine Kuh, welche rükſtändiger Ab⸗ 
gaben wegen gepfändet wurde, gegen gleich baare Bezahlung öffent⸗ 


lich verſteigert wird. 


Lodz, den 22 Juni, (4 Juli) 1872 ER 

ae WERK O WwSKi, 
ee | Scaneſtrator des Lodzer⸗Kreiſess. 
Zahnarzt Dr. Brandt 

| aus Breslan 
zeigt feine Ankunft in Lodz im Hotel de Pologne zu Mitte dies 
ſes Monats hierdurch ergebenſt au. Beſtellungen werden in gen. 
Hotel entgegengenommen. x rt I ran, 
Der praktizirende 


t 


Adam Michalo wski, hat ig in Zgierz niedergelaſſen und 


wohnt am alten Ring im Hauſe des Herrn Dabrowski. 


Zu verkaufen 
ein ganz neues Klavier, chaise longue, ein Tiſch, ein Schrank 
eine Mangel und Orlennder⸗Blumen im Haufe, des Hrn. Sılber- 


stein N. 260 Petr. St:aſſe. 


Ein Mechaniker 
And ein tüchtiger 1 „ 18 e 
| Schloß er u 
finden bei gutem Lohn dauernde Beſchäftigung in meiner mecha⸗ 
niſchen Werkſtattt. r e 
. J. A. Aesch. 
Hiermit erſuche ich von meinem Manne Franz Zunz⸗ 


der Hoſpitals belegenen Häufer weder zu kaufen ader zu pachten. 
noch Geid auf dieſe Realität obne meinem Wiſſen zu borgen. 
JIJTDiaiulianne Bunzmann. 


Urzgd. Starszych Zgromadzenia Tkaczy wm. Zodzi 
odbedzie sesje Kwartalna w dniu 10 Erh e r. b. oczem 
zawiadamin. Se intersowane. 


u. Transport = 


bulych 2 i Frmeitesit udöbärnh b na eklad 1 tükome 
1 po cenach ‚umiarkowanych 


R 8. Szampanier. 


Vom. 1 Un a. c.. befindet ſich das 


Tuch u Herren⸗ 


arberobel. Geſchäft 


8. SILBERFELD 
Ring Nr. 4 im Hauſe des Herrn Conditor Schwetiſch. 


Wohnungs veränderung. 


Daß ich meine bisherige Wohnung verändert habe, und von 


heute an Ulica Przejaud (ẽMeiſterhausſtraße) Nr. 1337 wohnen 


werde, zeige ich allen meinen Freunden und . e er⸗ 


RA an. : 
Lodz, den 13. 050 Juni 1872. 


Ed. Reinelt, „ Gela. 


Ein Holzgebände 


an der Petrokower⸗Straße Nr. 748 iſt zu verkaufen. Nähere Kauf⸗ 


bedingungen bei Karl Müller, Nr. 753. 
Eine in Bakut bei Lodz nicht weit von der kath. Kirche bes 


legene und aud einer Wohnung: von zwei tapetirten Zimmern, 
Küche, Keller, Stallungen, Schopfen, beſtehen de Beſitzung, iſt famınt 


den zwei anſtoßenden Gärten, wovon der eine ein“ Obſtgarten, und: 
der zweite ein Gemüſe⸗ Ggrlen als auch mit den dazu gehörigen 


12 Morgen Ackerland, aus freier Hand von Michael au verpach⸗ 
ten. Näheres in der Ex; in der Exped. d. Blattes. d. Blattes. 


Eine Eine Dreſchtenne 


aus Eichenbohlen, ein Scheunen Thor mit Beſchlag ſind ſofort zu 


verkaufen bei SEM Renner, 5 Nr. 505/a. 
— . — —ut¼ 
Mein 


Mode Magazin & | ; Wäsche | 


Geſchaͤft 


befindet ſich jetztam neuen Ring. Nr. 3 im Hauſe des Herrn a 


neben der e des Herrn Leinweber 


Röder. 


Das Klempner — 
Wictallwanren- Seihäft 


H. Modrow | 
iſt nach dem Hanſe des Herrn H. Bechtold Nr. 256% an der 
Petrolowerſtraße⸗ Vis-a-vis- der Conditorel des berrn e 
verlegt worden. 


Tom Sonvernentint Nad, im 
f dDiorfe Göry Mokre, 1 1 Meile von der Stadt Przed- 
borz und dem Fluße Pilica, 5. Meilen von der Warſchau⸗Wie⸗ 
ner Eiſenbahn = Station Gorszkowide find | 


20 Hufen Ackerland 


and Wieſe mit Wald zu loloniſiren. Kaufluſtige . er die 
a ae gen am e iu ‚u! bei derrn A Cohn 
Tr: 


Jut Konfker 


lleararr AOSDAINETT aa oreyrernbu Aa Aormnenare Yıaza Nosuniitmeltcreps 7. 0 an ® Maiop% © 


mn 


Haaren al eantopb. A. Her epsuäbre. 


Das Alteſten⸗Amt der Weber⸗ Innung 
wird ſeine „OuartalSitzung am 10 (22) Juli l. 
= die Intereſſenten in enntuih geſetzt werden. 


1 Wir wohnen jetzt!! 
h Gcgielalana⸗ Straße 


Nr. 271/a Nx. 271½ 
vis-a-vis v. Herrn Eduard Haentſchel jr. 


Hollefreund & Meyerhoff. 
Eine Lehrerin 


welche ber franzöſiſchen Sprache müchtig iſt, und auch . 
n der Handarbeit erthrilen laun, wird agen ee a 


ber Red. d. SE 
Ich Wohne Jeut! 


Peteokower⸗ Straße 


Nr. 785. Nr. 785. 
im Haufe des Herrn; Halang. 


St. Gallinek. 
Ein junger Mann 


der deutſchen, polniſchen und ruſfiſchen Sprache mächtig, ſucht Anz 


ss: abhalten 


ſtellung als Rechnungsführer, Portier u. dgl. Näheres im Haufe 


des H. Stark, Zgierzer Straße. 
! Zur Beachtung! 


Die Buchhandlung 
Li. HEIDRICH- in Lodz 


ift vom 1. Full d. J. näch dem Haufe, des Herr H. 


pech i 


told Nr. 256% vis-a-vis der Vaart des Herrn. 3. Pe⸗ 


terſilge verlegt worden. 


‚Sermetifche Dfenfhüren. 


erzielt und empfiehlt 
6. Holtmann 


Im „PARADIESE“ 
‚Sonntag, den 2. (14.) Juli 1872. 
Großes 


Garten Konzert 


5 ausgeführt von der Bielitz⸗Bialer Muſik⸗Kapelle unter her 


Leitung ihres Direktors, LEHAR 


verbunden mit einer Aımination des Gartens. Bei ungünſtiger ; 
Witterung im Saale, l 

1 K dem Konzer 
e Kränzchen. 
Eure 15 12 Anfang 8 7 ER 


en Im 'Meisterhause 
Sonntag, den 2 (14) Juli 1872. 


Grüße Felter tert 


Zum Schluß wird ein 48 Arſchinen a und 22 weer 
breiter Luftballon aufſteigen ' 


Siegmann. d f 
Uinergicuet r übernimmt Beſtellungen. anf Fer 1 jeg⸗ 


licher Art im Gaſthauſe des Deren. Moes am. as ME Rn 4 


und liefert ſolche zu ſehn n. äh gen Preiſen - 


Ori bei J. 7 11 fil ge n 22 


